
fl /)C!SN� ��/M� 
PRA�IDEHTEHK�HfEREHI DER LANDWIRTSCHAnSKAMMERN ÖSTERREICHS 

1014 WIen, Löwelstraße 12, postfach 124 

��if::Fr,?74b�.urk.:���14� FS: 13/5451 Zeichen: 

--,- .... -��,,--��.-�-.-�' 

Ohne Begleitschreiben an 

IAn das 

Datum: 26. 11 . 1 990 

Präsidium des Nationalrates 

z. H. Herr!} BRUCKNER 
\ hc:';,iH! - es.::::) ... ,-�\'T\I uRt= 

Parlament 
1010 t'Jien 

j 7'" . ................... .' ,(;'CI '9_ .. _ .. . 

L \ Datum: 2 � NOV.l ;,J 

o mit der Bitte um gefällige Kenntnis�ahme 

o mit der Bitte um gefällige veranlas1J4.rteilt...�_::3:!O::. :h�'!'::"(!:' ::!!!Bt::::t!:::.l 

o Beiliegend die irrtiI�id(·�rückgebliebene 

Seite 1 unserer Aussendung vom 20.11.1990 

(Fremdenpolizeigesetz) in 25-facher Aus-

fertigung. ( /1{./ ----. ' 
/7 /y «I . ", / / . ?l// 

20/SN-332/ME XVII. GP - Stellungnahme (gescanntes Original) 1 von 5

www.parlament.gv.at



20/SN-332/ME XVII. GP - Stellungnahme (gescanntes Original)2 von 5

www.parlament.gv.at



PRÄSIDENTENKONFERENZ 
DER LANDWIRTSCHAFTSKAMMERN 
ÖSTERREICHS 

Rn das 

PrJsidium des Nationalrates 

Parlament 

1010 Wien 

Ihr Zeichen/Schrelben vom: 

! hetrifff . Gt�2�:�L: Jf\A G� 
I zr, .... ---------....... .P ' .' ·Gel ·9_ . .....-P 

)' Datum: 2 6. NOV.l {If: .. � 
I SO. Nov. 1990 fI'WJ!-J 

I Verteilt , __ � ," . t."......, 
�. -. ) ;,.J " 

pi rtL'(,k4. ',j{ tr.'/ll(.lvlr.,r 
Wien, am 20.11 .1990 

unser Lelcnen: 

R- '19L7/R/Sr 
lJurchwahL: 

515/5/6 

Betretf� Entwurf eines !:funäesgesetzes uLler elle 
Rusubung der Fremdenpolizei (Fremden
polizeigesetz 1990 - fr�o(6). 

Di e Präsi den tenkonrerenz der Landwi r t scha r t skammern Os ter·

reichs ubernn'tteLi ln aer' HnLage .!� t).'empLare lh,'er SteL

Lungnahme zu dem im BetrerF genannten EntwurF. 

I-ur den b'eneraLsekretar: 

2,5 Bei L ci.Q?fl 

1014 Wien, Läwelstraße 12, Postfach 124, Telefon 53 441, Telefax 53441-328, 53441-510, Fernschreiber 13/5451 
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:\JSCHRIFT 
PRÄSIDENTENKONFERENZ 
DER LANDWIRTSCHAFTSKAMMERN 
ÖSTERREICHS 

Rn das 

Bundesministerium für Inneres 

Postfach 100 

1014 Wien 

Wien, am 26.11.1990 

Ihr Zeichen/Schreiben vom: 

112 711/39-1/7/90 18.10.1990 

Unser Zeichen: 

R-1090/R/Sr 

Betreff: Entwurf eines Bundesgesetzes Uber die 
RusUbung der Fremdenpolizei (Fremden
polizeigesetz 199D - FrPoLGJ. 

DurchwahL : 

5H/514 

Die Präsidentenkonferenz der Landwirtschaftskammern öster

reichs beehrt sich/ dem Bundesministerium fUr Inneres zu 

dem im Betreff genannten Entwurf foLgende SteLLungnahme 

bekanntzugeben: 

§ 37 Rbs.3 des Entwurfes enthäLt die RegeLung/ daß der

jenige/ der einen Fremden entgegen § 3 Rbs. 1 des RusLän

derbeschäftigungsgesetzes beschäftigt/ die Kosten/ die bei 

der Durchsetzung eines aus dem Grunde des § 3 Rbs.2 Z 8 

verhängten RuffTnthaL tsverbotes erwachsen/ sowie äie Kosten 

der Schubhaft zu tragen hat. Diese #nderung des geLtenden 

Rechtes ist deshaLb nicht einsichtig/ da der Fremde und 

nicht der Rrbeitgeber iLLegaL eingereist ist/ 50 daß nach 

Neinung der Präsidentenkonferenz der Landwirtschaftskam

mern der Fremde seLbst die FoLgen dieser gesetzeswidrigen

Handlung zu tragen hat. Es wird daher beantragt/ daß auch 

HlI-t \\iicl1. Lö\\cbtralk 12. p"qfach 12-t. Tckfc111 )� -t-t I. Telcfa\ 53-t-t I·.���. )�-t-t 1·51 O. Fl'Jmclm:ihcr 1'/5·+51 
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in so L chen Fd L Len der Fremde selbst die Kosten, die sich 

aus der Durchsetzung des vernangten HutentnaLtsverbotes 

ergeben� sowie die Kosten der Schubhaft zu Ubernehmen hat. 

Im Ubrigen erscheinen die bisher schon in § 28 des Rus L dn

derbeschdftigungsgesetzes fUr Dienstgeber enthaltenen Straf

androhungen fUr eine praventive Wlrkung vOLLlg ausreichend. 

Das Prdsidium des NatlonaLrates WlrG von Gleser �teLLung

nahme durch Ubersendung von 25 RbzUgen in Kenntnis gesetzt. 

Der Prdsident: Ver beneraLsekretdr: 
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